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64 Mitteilungen

den Psalmen und sonst nicht vorkommen, während 124 im Psalter viermal oder mehr und
auch anderwärts im Alten Testament begegnen.

In einem zweiten Teil mit der Ueberschrift: «Historical Considerations» wird unter an-
derm festgestellt, daß 35-40 von den 166 Belegen ihre Parallelen in dem Hebräischen
nahestehenden älteren semitischen Sprachen haben, was als Beweis eines hohen Alters der
Psalmendichtung in Israel gewertet wild. «The language of the biblical psalms is a continuation

of the cultic language used at the Canaanite shrines at the time of the Israelite immigration
into Palestine» (S. 59). An Hand eines Vergleichs musikalischer Termini, die entweder

im Psalter und in der Chronik zugleich oder nur in einem der beiden Werke auftreten, wird
schließlich die Zeit der Psalmendichtung bestimmt: es ist das 5. Jahrhundert, d.h. die
Epoche vor der um 400 v. Chr. abgeschlossenen Chronik.

Man tut dem Verfasser wohl kein Unrecht, wenn man bemerkt, daß die Abschnitte über
Anfang und Ende der Psalmendichtung für ihn wohl das Hauptstück der Arbeit ausmachen.
Dabei zollt er der von Albright geförderten traditionalistischen Tendenz seinen Tribut, und
er tut das schneller, als die von ihm beigebrachten sprachlichen Argumente es erlaubten.
Diese sind nach ihrer Methode beachtenswert, in ihren Ergehnissen aber, weil auf zu schmaler
Grundlage ruhend, nicht überzeugend. Tsevat hat eine fleißige Untersuchung vorgelegt,
die jedoch mehr Fragen stellt, als sie zu lösen beabsichtigt. J. J. Stamm
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